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KRANKENHAUSSERIE

Innovative Ideen stärken Unfallchirurgie
VONMONIKA HARTJES

EMMERICHEs sindhäufigdieAlltags-
unfälle, die in der Unfallchirurgie/
Traumatolgie behandelt werden.
„Die meisten Unfälle passieren im
Alltag und in der Freizeit“, sagt Dr.
HeikoRüttgers. Er ist seitMärz 2020
LeitenderArzt desDepartmentsUn-
fallchirurgie imEmmericher St.Wil-
librord-Spital.
Aber es geht auch umoffene Brü-

che, begleitende Gefäß- und Ner-
venverletzungen und lebensbe-
drohliche Verletzungen, in denen
ein schnelles Eingreifen notwendig
ist. „Wir decken das gesamte Spek-
trum der unfall- und handchirurgi-
schen Versorgung ab“, betont der
Arzt, der vielfältigeberuflicheErfah-
rungen sammelnkonnte – zumNut-
zen desWillibrord-Spitals. Sein Ziel
ist es, in naher Zukunft in Emme-
rich ein zertifiziertes Trauma-Zen-
trum für Schwerverletzte zu eta-
blieren. „Die Rahmenbedingungen
dafür sind gut“, sagt der Facharzt.
Rüttgers Ausbildung begann in

der Universitätsklinik Münster in
derAbteilung fürUnfall-,Hand-und
Wiederherstellungschirurgie, an-
schließendwar er von2002bis 2007
im Prosper-Hospital Recklinghau-
sen im Bereich Unfall-, Hand- und
OrthopädischeChirurgie tätig. 2008
wechselte er in die orthopädische
Abteilung des St. Elisabeth-Hospi-
tals nach Herten. 2009 übernahm
er eine Oberarzt-Stelle am Katholi-
schenKlinikumEssen,woer imDe-
zember 2013 die Koordination des
Endoprothetikzentrumsübernahm.

„Wir sind hier im St. Willi-
brord-Spital gut aufgestellt.DieGe-
schäftsleitung unterstützt uns, in-
novative Ideen umzusetzen“, sagt
Rüttgers, der die Abteilung für Or-
thopädie undUnfallchirurgie unter
LeitungvonChefarztDr. RolandHil-
genpahlpersonell verstärkt undneu
strukturiert.
So bilden im St. Willibrord-Spi-

tal Orthopädie, Unfall-, Hand- und
Fußchirurgie eine gemeinsameAb-
teilung. Dank der Verschmelzung
dieser Bereiche stehen den Patien-

ten Experten verschiedener Diszi-
plinen zur Seite.
DasTeamsetzt sich aus fünfOber-

ärzten zusammen. Sabine Piel wid-
met sich der Unfall- und Hand-
chirurgie, Dr. Karsten Schmidt der
ProthetikundFußchirurgie, undPa-
trick Struijker Boudier übernimmt
Schulter-Operationen. Alle drei ha-
ben ebenfalls den Schwerpunkt
Traumatologie. Der Arbeitsbereich
vonOberarztRaminCordis umfasst
vornehmlich die Fußchirurgie und
Endoprothetik.

Neu im Team ist Fleur Verhulst.
Sie unterstützt das Team im Be-
reich der Sportmedizin, Arthrosko-
pie sowie derTraumatologie. „Jeder
hat seine Subspezialisierung, aber
jeder kann aufgrund seiner Fach-
kenntnisse den anderen ergänzen
und unterstützen,“ so Rüttgers. „So
können Operationsabläufe opti-
miert werden und das Team Hand
in Hand arbeiten.“
Auch in Bezug auf die techni-

sche Ausstattung und das fachli-
che Know-How entwickelt sich das

Krankenhaus weiter. Gute Erfol-
ge erzielt der Mediziner mit einer
neuen Behandlung bei Knorpel-
schäden, dem„Autolo-
gous Cartilage Regene-
ration“-Verfahren oder
kurz „AutoCart“. Dabei
entnimmt der Opera-
teur gesunden Knorpel
aus dem Randbereich
des Knorpelschadens,
schneidet den ge-
wonnenen Knorpel in
kleinste Stückchen, be-
reitet ihn im Operati-
onssaal auf undkanndasTransplan-
tat im selben Eingriff wieder in das
geschädigteKnie einsetzen. Sokann
sich neuer Knorpel entwickeln. Für
den Patienten entfällt eine zweite
Operation wie sie im Standardver-
fahren üblich wäre.
Auch in der Prothetik setzt Dr.

Rüttgers auf innovative Verfahren.
So gibt es Individualprothesen für
das Knie, die vor allem jungen Pati-
enten helfen sollen. Die Prothesen
werdennachMaß im3-D-Verfahren
angefertigt.
Gerade für ältere Menschen und

auch im Palliativbereich verwen-
det er das„IlluminOss“-Verfahren -
eineMethode, bei der einKunststof-
fimplantat mittels eines Katheders
in den verletzten Knochen einge-
führt wird. Dieses Verfahren lern-
te derMediziner in der Essener Kli-
nik kennenundbrachte esmit nach
Emmerich. Durch blaues Licht här-
tet derKunststoff ausund stabilisiert
den Knochen. Bei dieser Behand-
lung wird die Mobilität schneller

wiederhergestellt. Einhergehend
mit der Stabilisierung der Knochen
tritt zusätzlich eine Schmerzlinde-

rung ein. „Wir sor-
gen dafür, dass die
Funktion des Be-
wegungsapparates
wieder so herge-
stellt wird, wie sie
vor der Verletzung
war. Dafür sind wir
im Willibrord-Spi-
tal bestens aufge-
stellt“, so Rüttgers.
„Für die Zukunft

wollenwir eine starkeGesamtabtei-
lung fürOrthopädie,Unfall-,Hand-
undFußchirurgie etablieren, diedie
Grundversorgung der Bevölkerung
sicherstellt unddarüberhinaus eine
spezialisierteVersorgunganbietet.“

Heiko Rüttgers setzt verschiedene neue Verfahren und Operationsmethoden in der Unfallchirurgie und Prothetik ein.

Das Bild zeigt Dr. Heiko Rüttgers. RP-FOTO: KLAUS-DIETER STADE

Jährlich werden in der Unfall-
chirurgie des St. Willibrord-Spi-
tals 1500Operationen bei fri-
schen Unfallverletzungen und
Spätfolgen nach Unfällen vorge-
nommen, Tendenz steigend. Die
Unfallambulanz betreut im Jahr
etwa 5000 Verletzte und ist rund
um die Uhr ärztlich besetzt. Zum
„Leistungskatalog“ der Abteilung
für Allgemeine Orthopädie und
Unfallchirurgie gehören Spezial-
sprechstunden zu unterschiedli-
chen Krankheitsbildern.

5000Verletzte pro Jahr
in derUnfallambulanz
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Blähungen?Blähungen?
Der Pflaster-Effekt PRO

Forscher haben mit Kijimea
Reizdarm PRO (rezeptfrei,
Apotheke) nun ein Medizinpro-
dukt entwickelt, welches genau
dort ansetzt und bei Reizdarm
und dessen Symptomen hilft:
Die nur in Kijimea Reizdarm
PRO enthaltenen, einzigartigen
Bifido-Bakterien vom Stamm
HI-MIMBb75 lagern sich an
die geschädigten Stellen der
Darmbarriere an – sinnbild-
lich wie ein Pflaster über einer
Wunde. Die besondere Idee:
Unter diesem Pflaster kann sich
die Darmbarriere regenerieren,
typische Darmbeschwerden
wie wiederkehrender Durch-
fall, Bauchschmerzen, Blä-
hungen oder Verstopfung kön-
nen abklingen.

Wirksamkeit klinisch belegt
Jüngst konnte d ie

Wirksamkeit von Kijimea
Reizdarm PRO bei Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen

Wiederkehrende Darmbe-
schwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
oder Verstopfung können die
Lebensqualität Betroffener
stark einschränken. Doch For-
scher haben nun mit Kijimea
Reizdarm PRO ein Medizin-
produkt entwickelt, das Hilfe
verspricht.

Bis zu 11 Millionen Deut-
sche haben regelmäßig mit
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen oder Verstop-
fung zu kämpfen.1 Dies geht
häufig mit einer starken Be-
einträchtigung der Lebens-
qualität einher: bedenkenlos
zum Einkaufen, zum Sport
oder ins Kino – für Betroffe-
ne oft schwer! Was aber nur
die Wenigsten wissen: Die
Ursache hierfür ist häufig
eine geschädigte Darmbar-
riere, welche zum sogenann-
ten Reizdarmsyndrom führen
kann.

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Vergleich berücksichtigt ausschließlich Studien mit probiotischen Stämmen • 3Andresen V. et al. ( 2020): Heat-inactivated Bifidobacterium
bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020; 5:
658-666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden • www.kijimea.de
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Forscher entwickeln innovativesMedizinprodukt

Für Ihre Apotheke:
Kijimea
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(PZN 15999676)(PZN 15999676)

BEK
ANN

T AU
S DE

M

TV

und Verstopfung von deut-
schen Wissenschaftlern in der
weltweit größten OTC-Studie
zum Reizdarmsyndrom2 ein-
drucksvoll belegt werden.3 Das
Entscheidende: Auch die Le-
bensqualität der Betroffenen
verbesserte sich signifikant.
Überzeugen Sie sich selbst:
Fragen Sie in Ihrer Apotheke
gezielt nach Kijimea Reizdarm
PRO (rezeptfrei).

++Wintertipp ++

Für eine
gesunde Haut

Wer unter Hautirritatio-
nen leidet, probiert oft-
mals unzählige Cremes
oder Salben aus – oft
vergeblich. Derma-
Experten raten stattdes-
sen, die Haut von innen
zu unterstützen!
Wer sich eine gesunde Haut
wünscht, sollte Kijimea
Derma ausprobieren. Das
Präparat (rezeptfrei in Ihrer
Apotheke) wurde speziell
entwickelt, um ein gesundes
Hautbild von innen heraus
zu unterstützen. Kijimea
Derma enthält die besonde-
re Mikrokultur L. salivarius,
die Hautbildirritationen re-
duzieren kann. Die Wirk-
stoffe Vitamin B2 und Biotin
tragen zusätzlich zum Erhalt
einer normalen Haut bei.

Für Ihre Apotheke:
Kijimea Derma
(PZN 13656073)

www.kijimea.de

Kijimea Derma 
(PZN 13656073)

www.kijimea.de
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